
L a n d e s v e r b a n d 
der 

Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine 
Sachsen-Anhalt e.V. 

im Bund Deutscher Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine 
 

Vorsitzender: 
Erich Hartung 
Neue Siedlung 38 
06528 Edersleben 
Tel. dienstl.: 03464-587816 
Tel. privat: 03464-520025 
E-Mail: erichhartung@web.de  

Geschäftsführer: 
Thomas Wäsche 
Clara-Zetkin-Straße 56 
06295 Lutherstadt Eisleben 
Tel.: 03475-604313 
E-Mail: thomaswaesche@online.de  
 

Schatzmeister: 
Martin Pawel 
Grimmengasse 5 
38889 Hüttenrode 
Tel.: 03944-352478 
E-Mail: martin-pawel@gmx.net  

Bankverbindung: 
Südharzsparkasse 
 
DE 15 8005 5008 
       0601 0283 17 

 

  

 
 
Landesverband der Bergmanns-, Hütten-  
und Knappenvereine Sachsen-Anhalt e. V. 
 

 

 
Protokoll  
der Gesamtvorstandssitzung am 05.05.2018 in Harbke 
 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 
Gäste:  Landtagspräsidentin Frau Gabriele Brakebusch 
  Ortsbürgermeister Herr Werner Müller 
 
Die Gesamtvorstandssitzung des Landesverbandes der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine 
Sachsen-Anhalt fand planmäßig am 05.05.2018 im Kulturhaus „Neue Heimat“ in Harbke statt. 
Ausgerichtet wurde die Veranstaltung vom Bergmannsverein „Glück auf Anna“ Harbke. Die 
Einladungen mit der Tagesordnung wurden fristgerecht den Mitgliedsvereinen zugesandt.  
 
Top 1 
Der Landesvorsitzende begrüßte die Teilnehmer und Gäste und bedankte sich für die Möglichkeit, 
die Gesamtvorstandssitzung hier in Harbke durchführen zu können. 
 
Top 2 
Die Anwesenden gedachten der Kameraden, die im abgelaufenen Jahr zur letzten Seilfahrt 
abberufen wurden und allen Bergleuten auf der Welt, die bei ihrer Tätigkeit ihr Leben ließen. 
 
Top 3  
Die Versammlungsleitung wurde von Kam. Wäsche übernommen. 
Die Tagesordnung wurde mit den eingegangenen Änderungsvorschlägen verlesen, durch 
Abstimmung angenommen und nach ihr verfahren.  
 
Top 4 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 
 
Top 5 
Der Gastgeberverein Harbke begrüßte alle Anwesenden und gab einen Einblick in das Vereins-
leben. 
Der Ortsbürgermeister hieß alle Anwesenden herzlich willkommen und stellte den Ort mit seiner 
Bergbaugeschichte und die daraus resultierende Zukunft vor. 
Von der Landtagspräsidentin wurden die Grüße der Landesregierung überbracht. Sie dankte allen 
für die ehrenamtliche Tätigkeit. Es wurde von ihr besonders betont, dass die Landesregierung zu 
einhundert Prozent hinter dem Braunkohleabbau sowie dessen stofflicher und auch energetischer 
Verwertung steht. 
 
Top 6 
Das Protokoll der Landesdelegiertenversammlung wurde allen Mitgliedsvereinen zugestellt. Durch 
Abstimmung wurde es bestätigt. 
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Top 7 
 Der Bericht des Vorstandes ist im Anhang einzusehen. 
 
Top 8 
Der Bericht des Schatzmeisters ist im Anhang einzusehen. 
 
Top 9 
Der Bericht der Kassenprüfer ist im Anhang eizusehen. 
 
Top 10 
Die Kassenprüfer schlugen der Versammlung die Entlastung des Vorstandes im finanztechnischen 
Bereich für das abgelaufene Jahr vor.  
Durch Abstimmung wurde der Vorstand entlastet. 
 
Top 11 
Die Bundesvorstandssitzung und Bundesdelegiertenversammlung fand am 06.04. und 
07.04.2018 in Sulzbach-Rosenberg statt. Der Landesverband Sachsen-Anhalt wurde durch die 
Kam. Hartung, Meyer, Graf und Dr. H. Müller vertreten. Im Mittelpunkt stand die Stilllegung des 
Steinkohlebergbaus in Deutschland und die möglichen daraus resultierenden finanziellen 
Veränderungen für den Bund und die Landesverbände. 
 
Top 12 
Durch Kam. Wäsche wurde noch einmal erklärt, wie man unsere Homepage erreicht und welche 
Inhalte sie hat. 
 
Top 13 
Förderverein Schmidschacht Helbra 
Es wurde über die geleistete Arbeit, besonders den Wiederaufbau eines Schachtofens und die 
Arbeit mit Kindereinrichtungen berichtet. Die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen ist gut.  
Am 23.06.2018 findet der Helbraer Bergmannstag statt. Alle Vereine sind herzlich eingeladen. 
 
Traditionsverein Bergschule Eisleben e.V. 
Es wird viel unternommen, um neue Mitglieder zu gewinnen. Die Stammtische werden regel- 
mäßig durchgeführt. Am Gymnasium werden Unterrichtsstunden gestaltet. 
 
Bergmannsverein Zielitz e.V. „Scholle von Calvörde“ 
Der Verein begeht sein 25-jähriges Bestehen am 26.05.2018 mit einer Feierstunde. Am 
03.06.2018 ist der Tag der offenen Tür im Kaliwerk. Es besteht eine gute Zusammenarbeit mit dem 
Betrieb. Die Haldenbesteigungen und das Haldentheater werden sicherheitstechnisch abgesichert. 
 
Bergmannsverein Nachterstedt e.V. 
Der Verein bringt sich im kulturellen Leben der Region ein. Vortragsveranstaltungen werden durch-
geführt. Kinder werden an die bergmännische Traditionspflege herangeführt. 
 
Traditionsverein Bitterfelder Bergleute e.V. 
Es werden regelmäßig Vortragsveranstaltungen durchgeführt. Man beschäftigt sich verstärkt mit 
dem Thema Bernstein. Besuchergruppen werden an der Goitzsche geführt. 
 
Verein Mansfelder Berg- und Hüttenleute Eisleben e.V. 
Die gut besuchten Stammtische werden planmäßig veranstaltet. Am 10.06.2018 wird das  
25-jährige Bestehen des Vereins mit einem Fest und einer Haldenbesteigung auf dem 
Fortschrittschacht in Volkstedt gewürdigt. Es gibt Patenschaften mit einer Grundschule und  
einem Kindergarten. 
 
Verein Bernburger Bergknappen 1890 e.V. 
Der Verein hat sich ein neues Vereinszimmer gestaltet. Man trifft sich zu Vorträgen oder um nur 
über die vergangene Zeit zu reden. Bei bis zu drei Bergaufzügen wird die Teilnahme abgesichert. 
 



Bergmannsverein „Glück auf Anna“ Harbke e.V. 
Der Verein arbeitet eng mit den im Helmstedter Revier befindlichen Vereinen zusammen. Da nur 
noch wenige Vereinsmitglieder bei Bergmannsaufzügen mitmachen können, schließt man sich 
anderen Vereinen an. Die Hauptaufgabe ist, das jährliche Blasmusikfest zu organisieren. 
 
Verein Bergbaufreunde Elbingerode/Harz e.V. 
Eine Vielzahl von Veranstaltungen werden von Vereinsmitgliedern organisiert. Der Bergbaulehr-
pfad und das Bergbaudenkmal werden gepflegt und Besuchern erklärt. Das Besucherbergwerk 
Büchenberg wird unterstützt. 
 
Interessengemeinschaft Bergbau Halle 
Die ehemaligen Mitglieder des Interessenvereins Bergbau treffen sich weiterhin regelmäßig. Es 
werden 4 - 6 Exkursionen organisiert. Die GAT wurde von ihnen 1993 aufgebaut und im Internet 
und auch auf einem Faltblatt dargestellt. Man ist beim Salzforum stark eingebunden. Es gibt eine 
gute Zusammenarbeit mit dem Chemiemuseum Merseburg. 
 
Traditionsverein Erdgas-Erdöl e.V. Salzwedel 
Die im Jahresplan verankerten Aufgaben, wie Exkursionen, Rundtischgespräche oder die 
Zusammenarbeit mit befreundeten Vereinen wird abgearbeitet. Das Projekt Erdgasfackel konnte 
noch nicht abgearbeitet werden. 
 
Verein Mansfelder Bergarbeiter Sangerhausen e.V. 
Man pflegt gute Verbindungen mit den Bergmannsvereinen in der Region. Es gibt vierteljährlich 
Treffen der Vereine, um sich gegenseitig auszutauschen und zu unterstützen. Wöchentlich finden 
Vereinsnachmittage statt. Die Schachtscheibe des Thomas Münzer Schachtes wurde anschaulich 
gestaltet und für Besucher zugänglich gemacht. 
 
Knappenverein „Oberes Allertal“ Morsleben e.V. 
Der Verein befindet sich in der Neufindung. Durch Corinna Schmidt wurde die Situation 
geschildert. Der Verein benötigt Unterstützung. 
 
Historische Berg-und Hüttenknappschaft Bad Suderode 
Die Vereinsmitglieder stehen meist noch im Arbeitsprozess und können somit an einer Vielzahl der 
Veranstaltungen nicht teilnehmen. Großer Anstrengungen bedarf die jährliche Vorbereitung und 
Durchführung der Landesbergparade. 
 
Top 14 

- Bei der Anschaffung von Habits oder Instrumente für Bergmannskapellen besteht die 
Möglichkeit, bei der Ostdeutschen Sparkassenstiftung um Hilfe zu bitten. 

- Der Zielitzer Verein wird den Morsleber Verein bei der Neustrukturierung unterstützen. 
- Um neue Mitglieder zu gewinnen, sind wir im Erfahrungsaustausch mit dem LV Sachsen. 
- Beim Verein in Harbke bedankte man sich für die gute Organisation der Gesamtvorstands-

sitzung 
 
Top 15 
Mit dem gemeinsamen Gesang des Steigerliedes endete die Veranstaltung. 
 
Sangerhausen, den 09.05.2018 
 
gez.: Hartung 
Vors. des LV. 

  



 
Anlage 1: 
 

Bericht zur Gesamtvorstandssitzung 2018 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin,  

sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister,  

liebe Kameradinnen und Kameraden, 

heute wollen wir Bilanz über das abgelaufene Jahr ziehen und einen  

Ausblick auf die vor uns liegende Zeit geben. 

Zur letzten Delegiertenversammlung in Ferropolis haben wir einen  

neuen Vorstand gewählt, der sich konstituiert hat und die Arbeit  

aufnahm.  

Um den Bestimmungen eines gemeinnützigen Vereins zu entsprechen,  

haben wir das Wahlprotokoll von einem Notar prüfen lassen, damit es  

anschließend zum Vereinsgericht geschickt werden konnte. Dabei wurde  

festgestellt, dass uns bei der Wahl Formfehler unterlaufen sind. Die Wahl  

musste wiederholt werden. Da auch noch unsere Satzung überarbeitet  

werden sollte, haben wir die Zeit bis zur Neuwahl genutzt. Auf Hinweis  

des Notars ist es sinnvoller, eine neue Satzung zu erarbeiten und ein- 

zureichen, als eine große Satzungsänderung vorzunehmen. Die  

Satzung wurde erarbeitet und den Mitgliedsvereinen zugestellt. Die  

Änderungs- und Ergänzungsvorschläge wurden eingearbeitet und die  

Satzung zur neu einberufenen Delegiertenversammlung am 23.09.2017 

in Wettelrode zur Abstimmung gestellt.  

Mit der Zustimmung der Vereine wurde die Satzung angenommen und  

damit zur neuen Grundlage unseres Wirkens. 

Bei dieser Delegiertenversammlung haben wir auch die ungültige Wahl  

des Vorstandes wiederholt. Die neue Satzung und das Wahlprotokoll 

wurden beim Vereinsgericht eingereicht und wurde ohne Beanstandung  

genehmigt.  

Eigentlich ist der neue Vorstand erst mit der Bestätigung durch das  

Vereinsgericht rechtskräftig im Amt. Die Arbeit wurde aber bereits  

nach der ersten Wahl aufgenommen. Wir möchten an dieser Stelle  



noch einmal den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern unseren  

Dank aussprechen.  

Ihr habt es schon bemerkt, dass unsere neue Schriftführerin fleißig  

Informationen über E-Mails an euch weiterleitet. Das haben wir so  

in unserer Satzung festgeschrieben, dass Informationen zukünftig  

vorwiegend elektronisch versandt werden. Die Vorteile liegen auf  

der Hand, es geht schneller und ist preisgünstiger.  

Aber eine Sache liegt noch im Argen. Unsere Home Page wird  

nicht von allen Vereinen eingesehen. Das ist problematisch,  

weil dort auch wichtige Informationen eingestellt werden.  

Da sind wir gleich bei einer wichtigen Sache. Unsere Home Page   

wurde von unserem Kameraden Tom Classen neu erstellt.  

Gibt man den Landesverband oder die Glück-Auf-Tour ein,  

ist man sofort auf unserer Seite. Sie ist übersichtlich aufgebaut und  

vor allem jetzt mit der modernen Kommunikationstechnik,  

wie z. B. Handy, aufrufbar.  

Der Vorstand hat sich bei einer Zusammenkunft der Hallenser  

Interessengemeinschaft beim Kameraden Classen bedankt und  

ihn mit einem Ehrenhäckel ausgezeichnet.  

Die Möglichkeit, Aktivitäten auf dieser Home Page einzustellen,  

haben alle Vereine im Landesverband. Es wird aber zurzeit noch  

nicht richtig in Anspruch genommen. Die Arbeitspläne der Vereine  

hat man uns trotz mehrfacher Erinnerung nicht vollständig übermittelt.  

Betrachtet die Landesverbandsseite als Werbeträger unserer doch  

so reichhaltigen Arbeit in der bergmännischen Traditionspflege und  

der Förderung des Kameradschaftsgeistes. 

 

Liebe Bergkameradinnen und Bergkameraden, 

im letzten Jahr haben wir unsere Vorstandssitzungen alle zwei Monate  

regelmäßig durchgeführt. Dabei wurden die vor uns liegenden Aufgaben  

besprochen und Zielstellungen erarbeitet. Wir hatten als eine wichtige  



Aufgabe aus dem Vorjahr das Musikfestival in Ferropolis mit in unsere  

Arbeit aufgenommen. Wir waren auch schon bei der Feinplanung der  

Veranstaltung. Da aber die beantragten Mittel, besonders von Lotto,  

nicht gewährt wurden, mussten wir das Musikfestival leider absagen.  

Damit haben wir, aber auch das Land Sachsen-Anhalt eine große  

Chance verpasst, unseren Berufszweig bundesweit in das Interesse  

der Öffentlichkeit zu rücken. Die Veranstaltung ist zwar ausgefallen,  

aber noch sehen wir Möglichkeiten zu einem anderen Zeitpunkt so  

etwas wieder aufzugreifen. Wir möchten uns für die schon geleistete  

Arbeit bei den Vereinen in Ferropolis und Bitterfeld bedanken. 

Eine weitere Aufgabe aus dem vorherigen Jahr war die Schaffung  

einer Geschäftsstelle des Landesverbandes. Mit Unterstützung der  

Rosenstadt Sangerhausen GmbH und einiger anderer Freunde des  

Bergbaus konnte die Geschäftsstelle im Mai vergangenen Jahres  

auf dem Röhrigschacht in Wettelrode eröffnet werden. Es wurde  

eine Vereinbarung zwischen der Rosenstadt Sangerhausen GmbH  

und dem Landesverband abgeschlossen, die für uns kostenneutral ist. 

Im Zeitraum nach der letzten Delegiertenversammlung waren unsere  

Vereine sehr aktiv.  

Neben den vielen Veranstaltungen in den Vereinen oder Regionen  

wie z. B. die Haldenbesteigungen, Blasmusikfeste, Bergmannstage  

oder Barbarafeiern haben wir auch Veranstaltungen von überregionaler  

Bedeutung mit der Teilnahme unserer Vereine bereichert. 

Der Höhepunkt war für uns gewiss der Festumzug zum  

Sachsen-Anhalt-Tag in Eisleben. 140 Bergleute unterstützten die Stadt  

Eisleben, um im Festumzug auf die große montanhistorische Bedeutung  

der Stadt hinzuweisen. Wir hatten auch erstmals 20 Kinder als Berg- 

knappen im Umzug. Aber auch hier war, wie schon ein Jahr zuvor in  

Sangerhausen, die Moderation diskriminierend für uns Bergleute.  

Obwohl wir einen Moderationstext abgegeben hatten, hielten sich  

die Moderatoren nicht daran.  



Wir lassen uns davon aber nicht entmutigen und wenn die Stadt  

Quedlinburg im Jahr 2019 den Wunsch äußert, dass wir unseren  

Mitgliedsverein Bad Suderode beim Festumzug unterstützen sollen,  

werden wir uns auch wieder einbringen. 

Ein weiterer Höhepunkt war der 5. Sächsische Bergmanns-, Hütten-  

und Knappentag in Ehrenfriedersdorf.  

Auch hier waren wir mit 120 Kameradinnen und Kameraden am  

Zapfenstreich und der Bergparade würdige Vertreter unseres Landes. 

Der zentrale Bergmannstag in Wettelrode hatte auch wieder  

ca. 1000 Besucher zu einem schönen Volksfest an historischer Stätte  

werden lassen. 

Das montanistische Kolloquium, welches aus diesem Anlass immer  

organisiert wird, hatte auch wieder eine gute Qualität. 

Als Jahresabschluss haben wir das zweite Mal in Bad Suderode  

die Landesbergparade am 2. Advent durchgeführt. Das wollen wir  

zu einer guten Tradition werden lassen. 

Die Vereine haben sich in ihrer Region im gesellschaftlichen Leben  

schon unverzichtbar gemacht. Neben Patenschaften mit Kindereinrichtungen, 

Unterstützung von Veranstaltungen in ihren Regionen  

und aktives Einbringen in ihren Kommunen führen sie auch viele  

Veranstaltungen im Sinne der bergmännischen Traditionspflege,  

die auch schon Volksfestcharakter erreicht haben, selbst durch. 

Mit euren Beiträgen tragt ihr auch zur Verbesserung der Lebens- 

kultur in unserem Land bei.  

Deshalb an dieser Stelle vom Vorstand des Landesverbandes an  

alle Vereine ein ganz großer Dank für das Geleistete.  

Die nächsten großen Aufgaben stehen aber schon vor uns.  

Der Höhepunkt im Jahr 2018 wird natürlich der 13. Deutsche  

Bergmann-, Hütten- und Knappentag in Essen und Bochum  

am 30.06.2018 und 01.07.2018 sein. Alle Vereine, die sich  

angemeldet haben, bekommen direkt die Unterlagen von den  



Organisatoren zugeschickt. Wenn jemand nur als Zuschauer  

hinfahren möchte, kann er die Unterlagen vom Landesverband  

anfordern oder sich selbst im Internet informieren.  

Die Meldefrist für Vereine ist zwar verstrichen, es werden aber  

noch Meldungen angenommen. Falls die angegebene Personen- 

zahl bei der Anmeldung am Anreisetag überschritten wird,  

kann man in der Schichtmeisterei noch nachmelden. 

Wir selbst als Landesverband begehen in diesem Jahr unser  

25-jähriges Bestehen. Das ist der Anlass, dass wir am  

21.09. und 22.09.2018 in Staßfurt unser 7. Landestreffen  

durchführen. Wir haben mit den Sodawerken einen Partner  

gefunden, der uns neben der Stadt Staßfurt bei der Durchführung  

unterstützt. Das Programm steht im Großen und Ganzen.  

Einladungen sind verschickt, Kapellen werden jetzt vertraglich  

gebunden. Jetzt geht es um die Feinabstimmung. Für die  

Veranstaltung brauchen wir nur noch gutes Wetter und viele  

Besucher mit guter Stimmung. 

Wenn dann am Jahresende alle ihre Barbarafeiern und  

Mettenschichten hinter sich haben, laden wir wieder zur  

abschließenden Landesbergparade nach Bad Suderode ein,  

um an expliziter Stelle euch ein Dank für das Geleistete zu  

sagen. 

Wir haben im abgelaufenen Zeitraum viel geleistet und  

genauso viel steht vor uns. Lasst uns die Aufgaben angehen,  

obwohl wir wissen, dass es durch unseren Altersdurch-  

schnitt nicht leichter wird.  

 

Glück Auf! 
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Anlage 4 a und b: 

 



 
 


